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Fotopinnwand 

Aus dem Gemeindeleben  

Oktoberfest FF Niederhollabrunn 

Michelberg Wandertag September 2023 

Lesewanderung Kindergarten; Oktober 2023 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

Mit Stolz darf ich Ihnen verkünden, dass die 

Marktgemeinde Niederhollabrunn als einzige 

Gemeindeverwaltung im Bezirk Korneuburg das 

Service der Antragstellung für Reisepässe, Per-

sonalausweise sowie Ausstellung der ID-Austria 

zur Verfügung stellt. Jede(r) in unserer Gemein-

de mit ordentlichem Wohnsitz gemeldete Bür-

ger bzw. Bürgerin kann somit die Antragstellung 

sowie Vergebührung zu den Amtszeiten am Ge-

meindeamt erledigen. Die Zustellung der Doku-

mente erfolgt auf dem Postweg (von der Staats-

druckerei). Für Expresspässe, Notpässe etc. ist 

weiterhin der Weg auf die Bezirkshauptmann-

schaft Korneuburg oder Außenstelle Stockerau 

notwendig.  

 

Die Handy-Signatur wurde ab 5.12.2023 einge-

stellt. Sollten Sie bis zu diesem Datum ihre 

Handy-Signatur nicht in die ID-Austria umge-

wandelt haben, so finden Sie auf der Homepa-

ge der Gemeinde (www.niederhollabrunn.gv.at) 

eine Schritt-für-Schritt Anleitung.  

 

Die Adaptierungsarbeiten im Theodor Kramer 

Geburtshaus schreiten in großen Zügen voran. 

Die vom Land Niederösterreich getragene Of-

fensive soll im nächsten Jahr in Umsetzung ge-

bracht werden. Die Betreuung von Kindern in 

der neuen Tagesbetreuungseinrichtung im Alter 

von 1 bis 2,5 Jahren wird somit gewährleistet 

sein. Eltern, deren Kinder in diese Alterskatego-

rie fallen, werden diesbezüglich im Jänner 2024 

ein gesondertes Schreiben erhalten.  

 

Ich blicke positiv in ein neues, gemeinsames 

Jahr 2024 und wünsche uns allen eine be-

sinnliche Adventzeit und ein friedvolles 

Weihnachtsfest! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

http://www.niederhollabrunn.gv.at


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Sitzbank am Michelberg 

Ein herzliches Dankeschön Herrn Uwe Rötzer, 

der eine Sitzbank aus massivem Eichenholz zu 

Ehren eines ver-

storbenen Freun-

des, mit dem er 

vor der Michel-

bergkapelle viel 

gemeinsame Zeit 

verbracht hat, 

gebaut hat, und 

diese der Allge-

meinheit zur Ver-

fügung gestellt 

hat.  

 

 

Steinerne Hochzeit nach 67,5 Ehejahren 

Anna und Leopold Ullrich bei der Gratulation 

durch Bgm. Jürgen Duffek, der Obfrau der Seni-

oren Niederhollabrunn Frau Maria Gerhardt und 

Leopold Ullrich jun. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue  Holzstiege 

beim Biotop 

In Niederfellabrunn 

wurde im Zuge der Re-

paraturarbeiten beim 

Schwimmbiotop eine 

neue Holzstiege der 

Firma Neumayer ange-

fertigt und in Gemein-

schaftsarbeit montiert.  

Ehrung für Landessieg 

Im Zuge der Sturm– und Weinschank der Frei-

willigen Feuerwehr Niederfellabrunn hat im An-

schluss an die Feldmesse Herr FM  

Sebastian Kronberger eine Ehrung seitens der 

Gemeinde für seinen Landessieg beim Feuer-

wehrleistungsabzeichen in Gold erhalten. 

 

90. Geburtstag von Josef Müllner 

Vizebürgermeister Rudolf Malanik freut sich, 

Herrn Josef Müllner zu seinem 90. Geburtstag 

zu gratulieren und seitens der Marktgemeinde 

eine Urkunde und einen Gutschein zu überrei-

chen. Weiters wurde Herrn Müllner die Goldene 

Ehrenmedaille der SPÖ für besondere Ver-

dienste um die österreichische Sozialdemokra-

tie verliehen und überreicht. 
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NEU: Reisepässe 

Ab 1.1.2024 können Anträge auf 

Ausstellung von (gewöhnlichen) 

Reisepässen sowie Personal-

ausweisen für Personen die in 

der Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn ihren Wohnsitz ha-

ben, beim Gemeindeamt einge-

bracht werden. Die Anträge so-

wie die entsprechenden Gebüh-

ren werden direkt beim Gemein-

deamt eingehoben und umge-

hend an die Bezirkshauptmann-

schaft Korneuburg weitergelei-

tet. Die Zustellung der Ausweise 

erfolgt auf dem Postweg.  

Elektro-Lastenrad 

Seit Ende September ist die Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn im Besitz eines neuen Elektro-Lastenrades. 

 

Eine Umweltförderung und der E-Mobilitätsbonus konnten in 

Anspruch genommen. 

Bauhofmitarbeiter Robert Zinsberger freut sich über das neue 

Lastenrad, welches ihn bei seiner Arbeit sehr unterstützt. 

Radlreparaturtag 

 

Gemeinsam mit dem Mobilitäts-

management Weinviertel der 

NÖ.Regional und der LEADER-

Region Weinviertel Donauraum 

fand der bereits zur Tradition ge-

wordene RADLreparaturtag auch 

2023 wieder in unserer Gemein-

de statt. 

Auch dieses Jahr fand die Veran-

staltung großen Anklang in der 

Bevölkerung. Gut gefüllt war die 

Anmeldeliste für den mobilen Fahrradtechniker Brandstetter, der den Check der Fahrräder in 

Niederhollabrunn durchführte. 22 Fahrräder wurden zu einem Quickcheck gegen Voranmel-

dung vorbeigebracht und auf die Fahr- und Verkehrstauglichkeit überprüft.  
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Halbjahresbi-

lanz 

Sammlung gel-

ber Sack 

Seit Jahresbeginn 
kommen im Ab-
fallverband Kor-
neuburg sowie 
auch im restlichen 
Niederösterreich 
alle Leichtverpa-
ckungen mit Aus-
nahme von Glas 

und Papier in die Gelbe Tonne oder den Gel-
ben Sack. Theoretisch eine klare Angelegen-
heit, doch wie funktioniert die Umsetzung in 
der Praxis? Die NÖ Umweltverbände und das 
Kreislaufwirtschaftsunternehmen Brantner 
green solutions zogen nach dem 1. Halbjahr 
bei einer gemeinsamen Pressekonferenz in 
der Brantner-Sortieranlage Wölbling, wo der 
Großteil der Leichtverpackungen Niederöster-
reichs sortiert wird, eine erfreuliche Bilanz: Die 
gemeinsame Sammlung wird von der Bevöl-
kerung bereits sehr gut angenommen, wozu 
auch die umfangreiche Informationskampagne 
der NÖ Umweltverbände beigetragen hat. Die 
Sammelmenge ist im ersten Quartal deutlich 
gestiegen. Die Menge an gesammeltem Weiß-
blech und Aluminium hat sich im ersten Quar-
tal verdoppelt. Alle Infos zur Umstellung gibt 
es auf: www.insgelbe.at 

SMS-Service 

„Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber 
Sack“? Ihr Handy erinnert Sie dank unseres 
SMS-Service jetzt automatisch! Bereits über 
6.000 Anmeldungen in den Verbandsgemein-
den! 

Im Rahmen unserer Serviceleistungen bieten 
wir Ihnen folgenden nützlichen Dienst an: Wir 
erinnern Sie via SMS auf Ihr Handy an die be-
vorstehenden Abholtermine für Restmüll, Alt-
papier, Gelben Sack  und - so vorhanden - 
auch für die Biotonne. 

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem 
Abholtermin kostenlos ein kurzes Erinnerungs
-SMS zugestellt. 

Geben Sie im Online-Eintragungsformular un-
ter „Bürgerservice“ dazu einfach Ihre Daten 
und Ihre Handy-Nummer bekannt und schon 
sind Sie angemeldet. Auch eine Abmeldung 
ist natürlich jederzeit möglich. 

https://korneuburg.umweltverbaende.at 
Das Service steht angemeldeten Teilnehmern 
bis auf weiteres kostenfrei zur Verfügung. 

Gewährleistungs- und Haftungsausschluss 

Für Verbindungsausfälle im Mobilfunkbereich 
oder andere technische Ursachen, die zu ei-
ner verspäteten oder verhinderten Zustellung 
von Nachrichten führen können, übernimmt 
der Abfallverband keinerlei Haftung. Ebenso 
können aus unzutreffenden Benachrichtigun-
gen - resultierend aus falscher Sprengelzuord-
nung durch den Teilnehmer selbst, Irrtum oder 
anderen Gründen - keine Ansprüche abgelei-
tet werden. Bei den Abfuhrterminen haben im 
Zweifelsfall die in den schriftlich zugegange-
nen Abfuhrpläne enthaltenen Angaben Gültig-
keit. 

Jeder Haushalt erhält im Dezember eine Rolle 

gelber Säcke durch die Gemeindemitarbeiter 

samt dem Abfuhrkalender zugestellt. 

Wenn weitere Säcke benötigt werden, so sind 

diese wie bisher über den Automaten erhält-

lich, welcher im Eingangsbereich vom alten 

Amtshaus aufgestellt ist. 

Öffnungszeiten des Abfallzentrums 

Mittwoch 16:00 - 19:00 Uhr 

Am 1. Samstag im Monat ist anstatt Mittwoch 

am Samstag geöffnet (am Mittwoch davor kei-

ne Übernahme). Samstag: 9:00 - 11:00 Uhr 

ACHTUNG: 

Statt 6.1.2024 (Feiertag) hat das Abfallzent-

rum für Sie am Mittwoch, den 3.1.2024 von 

16.00-19.00 Uhr offen. 

Amtsblatt  Dezember 2023 

https://korneuburg.umweltverbaende.at


 

 

Amtsblatt  Dezember 2023 Seite  7 

Verabschiedung der Schulleiterin unserer 

Volksschule Frau Ingrid Sauer, MEd 

 

Bürgermeister 

Jürgen Duffek 

bedankt sich für 

die Arbeit und 

überreicht einen 

mit regionalen 

Produkten ge-

füllten Ge-

schenkkorb. 

 

Neue Schulleitung 

Herr Ing. Krzysztof 

Chwalko, BEd ist seit 

2018 im Schulverband 

Leitzersdorf / Nieder-

hollabrunn als Lehrer 

tätig. Seit 2. Oktober 

ist er als neuer Schul-

leiter für die Volks-

schulen Leitzersdorf, 

Niederhollabrunn und Großmugl zuständig. Er 

freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit 

Eltern, Kindern und Gemeinden. 

Der Bürgermeister und die Marktgemeinde 

Niederhollabrunn freuen sich auf eine gute 

Zusammenarbeit und wünschen viel Erfolg 

und Freude mit den neuen Aufgaben  

Winterdienst Das Wichtigste auf einen Blick: 

 

• Für Schneeräumung und Streuen auf Gehsteigen und Gehwegen sind die angrenzenden Lie-

genschaftseigentümerInnen zuständig. (StVO 1996 § 93) 

• Die Verantwortung für Fahrbahnen liegt bei den StraßenerhalterInnen. 

• Geräumt und gestreut sein muss in der Zeit von 6 bis 22 Uhr. 

• Überhängende Äste bitte rechtzeitig zurückschneiden (Grundstücksgrenze) 

• Erst räumen, dann streuen! 

• Beim Streuen gilt der Grundsatz: So viel wie nötig, so wenig wie möglich. 

• Zwei Drittel des Gehsteiges müssen geräumt sein, ein Drittel dient zur Schneeablage.  

 

Volle Räumpflicht besteht: 

• Bei Gehsteigen mit einer Breite von weniger als 1,5 Metern 

• Bei Kreuzungsbereichen 

• Bei Haltestellen von öffentlichen Verkehrsmitteln 

• Im Bereich von Schutzwegen (Zebrastreifen) 

• Im Bereich von Behindertenparkplätzen 

• Steht kein Gehsteig zur Verfügung, ist ein Streifen von einem Meter Breite entlang der 

Häuserfront winterlich zu betreuen (auch in Fußgängerzonen). 

• Schneeverlagerungen vom Gehsteig auf Radwege bzw. Fahrbahnen sind verboten. Ausnah-

me: Bei Gehsteigen von weniger als 1,5 m Breite ist die Schneeablagerung in der Parkspur 

zulässig 

• Wenn ein Schneepflug neuerlich Schnee auf einen bereits geräumten Gehsteig schiebt, muss 

dieser Schnee von der Anrainerin/vom Anrainer wieder entfernt werden (Erkenntnis des Ver-

waltungsgerichtshofes) 

 



 

 

Amtsblatt  Dezember 2023 Seite  8 Seite  8 

16 Tage gegen Gewalt gegen Frauen 

Das Land Niederösterreich rief von 25.11. bis 10.12.2023 
zur Initiative zum Thema Gewalt gegen Frauen auf. 

Als sichtbares Zeichen, wurde auch vor dem Amtshaus 
eine Fahne mit dem Slogan „Gewalt hat viele Gesichter. 
Zivilcourage noch mehr“ gehisst. 

Schauen wir bei diesem wichtigen Problem nicht weg. 
Helfen Sie mit, sichtbar zu machen, dass das Land Nie-
derösterreich gegen Gewalt gegen Frauen auftritt. Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

NÖ Pflege– und Betreuungsscheck 

Die Landesregierung unterstützt pflegebedürftige Menschen und ihre pflegenden Angehörigen 

ab 2023 mit dem NÖ Pflege- und Betreuungsscheck. 

 

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine jährliche 

Förderung in der Höhe von € 1.000,00 pro pflegebe-

dürftiger Person, welcher jedes Jahr bis zum 31.12. 

des jeweiligen Kalenderjahres beim Land Niederöster-

reich, vertreten durch das Amt der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Soziales und Generationenförderung bean-

tragt werden kann. 

www.noe.gv.at/noe/Pflege/Noe_Pflege_und-Betreuungsscheck.html 

Haselbach - Dorfplatzerneuerung 
 

In Haselbach schreiten die  Ar-

beiten an der Dorfplatzerneue-

rung voran. Eine bereits erfolgte 

neue Bepflanzung durch die 

Gärtnerei Sommer wird nach den 

Wintermonaten für blütenreiche 

Blickfänge sorgen.  
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Mitfahr– und  Kommunikationsbankerl  

2018 entstand das Projekt gemeinsam mit 
den Gemeinden Hausleiten, Großmugl, Siern-
dorf, Niederrussbach und Niederhollabrunn. 

Menschen, die dasselbe Ziel haben, sollen 

gemeinsam mit dem Auto fahren. Insgesamt 

29 Bänke wurden in der ganzen Region auf-

gestellt - fünf davon sollen bis Ende des Jah-

res in unserer Gemeinde aufgestellt werden. 

Die speziell gestalteten Sitzgelegenheiten 

stehen an öffentlichen Plätzen und sind für 

vorbeifahrende Autos gut sichtbar. Sie ermög-

lichen es Menschen, die denselben Weg ha-

ben, sich zu verabreden und gemeinsam zu 

fahren, was nicht nur die Umweltbelastung 

reduziert, sondern auch die soziale Vernet-

zung stärkt. Zusätzlich dienen sie auch als 

Treffpunkt für Menschen im öffentlichen 

Raum, um den Austausch zwischen den Bür-

gern zu verbessern. Die Mitfahrbankerl wur-

den auf Initiative der NÖ.regional GmbH ge-

meinsam mit einer Leader Förderung umge-

setzt. 

 

Standorte der Mitfahrbankerl 

 

- Niederhollabrunn: 
 Jugendclubheim 
- Niederfellabrunn: 
 Höschplatz/Praunsbergstraße 
- Bruderndorf: 
 Hauptstraße/Bushaltestelle/ 
 Kriegerdenkmal 
- Streitdorf: 
 Kriegerdenkmal 
- Haselbach: 
 Untere Hauptstraße 

IStmobil—Änderungen mit 1.12.2023 

 

Seitens der NÖ Landesregierung wurde An-
fang 2023 beschlossen, dass in einem Test-
betrieb im Ausmaß von einem Jahr (ab 
1.4.2023) der Komfortzuschlag für die Nut-
zung von Anrufsammeltaxis (AST) vom Land 
NÖ übernommen wird und somit für den Kun-
den entfällt. 

 

Nach 6-monatiger Evaluierung bedeutet dies 
für den Fahrgast, dass in den Anrufsammelta-
xis von „Bezirk Korneuburg ISTmobil“ ab 
1.12.2023 wieder die vormals üblichen Tari-
fe gelten und der Komfortzuschlag zu ent-
richten ist. D.h. der Komfortzuschlag ist in 
Höhe von EUR 2,00 tagsüber bzw. EUR 4,00 
in der Nacht, ergänzend zum VOR-Tarif, ab 
1.12.2023 wieder selbst zu entrichten. Zeit-
karten wie Jahreskarten, VOR-Klimatickets 
oder Klimatickets Österreich werden weiterhin 
anerkannt, sodass in Verbindung damit nur 
der Komfortzuschlag für die AST-Fahrt anfällt. 

 

Der ab 1.12.2023 geltende Tarif inkl. Komfort-

zuschlag wird auf der Website von ISTmobil 

und den Websites der beteiligten Gemeinden 

rechtzeitig veröffentlicht.  

Der Bürgermeister merkt an: „Die Verlän-

gerung des ISTmobils für die kommenden 

Jahre wurde im Gemeinderat bereits be-

schlossen.“ 
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REPARATURBONUS 
 

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen 

eine Förderung von bis zu 200 Euro für die Re-

paratur von Elektro- und Elektronikgeräten 

und/oder bis zu 30 Euro für die Einholung eines 

Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partner-

betrieben. Bons können so lange beantragt wer-

den, wie Budgetmittel vorhanden sind, längstens 

jedoch bis 31.3.2026.  

Ziel der Förderung ist es, die Anzahl der Repara-

turen von Elektro– und Elektronikgeräten in Ös-

terreich zu steigern. Die Förderung ist finanziert 

aus Mitteln der Europäischen Union - Next Gene-

rationEU. 

Näheres Infos unter: 

ENERGIESPARTIPPS  

um Heizkosten, Strom 

und Energie für Warm-

wasser einzusparen: 

 

1. Raumtemperatur anpassen  

2. Richtig lüften (Tipp: 3-4 Mal pro Tag 

kräftig lüften. Anstatt Fenster zu kippen 

empfiehlt sich Quer- oder Stoßlüften) 

3. Heizkörper befreien (Möbel und Vorhän-

ge können die Ausbreitung von Wärme 

verhindern) 

4. Fenster dichten  

5. Thermostatventile verwenden  

6. Heizungscheck durchführen 

(Heizkessel oder Therme sollte einmal pro 

Jahr gewartet werden) 

7. Türe zu! Türen schließen hilft Räume, die 

viel benutzt werden, warm zu halten. 

Amtsblatt  Dezember 2023 
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Solar– und Photovoltaikförderung 
Die Marktgemeinde Niederhollabrunn gewährt für Solar-, und Photovoltaikanlagen grundsätzlich 

einmalige, nicht rückzahlbare Zuschüsse. Gefördert werden Anlagen bei Eigenheimen und 

Wohnhäusern. Bereits einmal geförderte Anlagen können am selben Standort erst nach Ablauf 

von 15 Jahren neuerlich gefördert werden. Die Durchführung von Reparaturen oder Teilinstand-

setzungen werden nicht gefördert. Die direkte Beheizung von Schwimmbädern wird ebenfalls 

nicht gefördert. Ein Rechtsanpruch auf die Gewährung eines Zuschusses besteht nicht. Die ma-

ximale Förderung je obgenannter Anlage wird mit einem Betrag € 750,-- festgesetzt. Vorausset-

zung zur Erlangung einer Gemeindeförderung ist das Vorliegen der Förderzusage des Landes 

Niederösterreich, der KPC oder der OEMAG. 

Detaillierte Fördervoraussetzungen können am Gemeindeamt erfragt werden. Ebenso ist der An-

trag am Gemeindeamt erhältlich. www.niederhollabrunn.gv.at/Buergerservice/Foerderungen 

NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024 
Derzeit ist noch keine Beantragung möglich.  Sobald konkrete Förderrichtlinien beschlossen wur-

den, können Sie diese auf der Seite 

- www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Noe_Heizkostenschuss.html 

- oder am Gemeindeamt erfragen.  

Die Antragstellung hat dann im Wege der Gemeinde in NÖ, in der sich der Hauptwohnsitz befin-

det, zu erfolgen.  
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Archäologische Grabungen 

Die im Süden bzw. Südwesten des Ortes Nie-

derhollabrunn gelegene Flur „In der Sulz“ ist 

seit langem als großflächige ur- und frühge-

schichtliche Fundstelle bekannt. Dieser Bereich 

wurde schon in den letzten Jahrzehnten durch 

die Gemeinde immer wieder als neues Sied-

lungsgebiet genutzt, wobei sich die Neubauten 

sukzessive vom schon lange bestehenden 

Siedlungsbereich im Osten in Richtung Westen 

ausdehnten. Zuletzt wurde das Siedlungsgebiet 

westlich der bestehenden Jan-Mikkenie-Straße 

erweitert. 

Auf der geöffneten Fläche von etwa 2450 m² 

konnten 147 stratigrafische Einheiten in 69 ar-

chäologischen Objekten dokumentiert werden. 

Bei den frühneolithischen Befunden, die aus-

weislich der Funde in die jüngere Linearbandke-

ramik zu datieren sind, dominieren einfache 

Gruben. Daneben gibt es eine annähernd 

rechteckige Struktur, bei der es sich möglicher-

weise um die Überreste eines Gebäudes han-

deln könnte, allerdings wird die westliche Seite 

lediglich von seichten, mittelgroßen Gruben ge-

bildet, die Nord-, Ost- und Südseite besteht je-

weils aus Pfostensetzungen.  

Das Fundmaterial besteht hauptsächlich aus 

Keramik die mit Ritzlinien- und Notenkopfzier in 

die jüngere Linearbandkeramik datiert werden 

kann. Herausragend unter den Stücken ist eine 

Tierkopfapplike mit der schematischen Dar-

stellung eines Gesichtes. Darüber hinaus konn-

ten vereinzelte Silices und Steingeräte gebor-

gen werden, die sich aber teilweise auch verla-

gert in frühbronzezeitlichen Objekten fanden. 

 

Einen bemerkenswerten Befund bilden vier, am 

Südwestrand der Zone mit linearbandkerami-

schen Objekten gelegene Schlitzgruben.  

 

Auswahl an frühbronzezeitlicher Keramik 

Knochengeräte aus frühbronzezeitlichen Befunden  
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Die MarterlApp 
 

Klein– und Flurdenkmäler, die im Volksmund 

liebevoll Marterl genannt werden, stehen 

überall im Land. Man schätzt 45.000 allein 

nur in NÖ. Mit der MarterlApp können Sie 

sich über die Kleindenkmäler, die Sie bei Ih-

ren Wandungen und Fahrradtouren durch 

das Land finden, schlau machen. Die App 

zeigt ein Foto des Kleindenkmals, die Ge-

meindezugehörigkeit, die Denkmal– und Zeit-

kategorie, sowie Geschichtliches und eine 

Beschreibung. Ebenso erfährt man, wie weit 

das Objekt bereits erfasst wurde. Ein Balken 

gibt den Erfassungszustand des Objekts von 

„zur Ansicht freigegeben“ über „wesentliche 

Felder erfasst“ bis „vollständig erfasst“ an. 

Bei Objekten, die im Rahmen des Leaderpro-

jekts „Zeichen unserer Kulturlandschaft“ erho-

ben wurden, findet sich auch das Projektlogo. 

Wenn es zu dem von Ihnen entdeckten Flur-

denkmal noch keine Informationen und kein 

Foto gibt, können Sie das Marterl selber ein-

geben. Dazu ist vorher die Registrierung auf 

der Kleindenkmalplattform www.marterl.at 

nötig. Ebenso wenn Sie einen Kommentar zu 

einem Objekt hinterlassen wollen. 

 

Frau Karoline Krammer 

kümmert sich in unserer 

Gemeinde um die Befül-

lung der App mit Daten 

und sucht Bürger, die 

sich in Zukunft hier mit-

engagieren wollen. Infos 

unter: 0664/3538098 
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Vorschau Veranstaltungen 

Mutter-Eltern-Beratung 2024 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 13:00 Uhr in der Mehr-

zweckhalle Bruderndorf: 

 

11.01.2024  08.02.2024 

14.03.2024  11.04.2024 

13.06.2024  11.07.2024 

12.09.2024  10.10.2024 

14.11.2024  12.12.2024 

 

01.01.2024 

nach der Messe 

Neujahrsbrunch Haselbach Feuerwehrhaus 

05.01.2024 Sternsingen Bruderndorf, Streitdorf  

06.01.2024 Sternsingen Haselbach, Niederfellabrunn  

07.01.2024 Sternsingen Niederhollabrunn  

20.01.2024, 

16.00 Uhr 

Dorfgemeinschaft Niederfellabrunn , 

Hüttengaudi - Punsch 

Kapellenplatz Niederfellabrunn 

21.01.2024, 

15.00 -17.00 Uhr 

Kulturverein Niederhollabrunn, Kindermaskenball Pfarrheim 

10.02.2024 Kulturverein Niederhollabrunn, Maskenball Pfarrheim 

03.03.2024 

10.00 Uhr Messe 

Pfarre Niederhollabrunn, Fastensuppensonntag Pfarrheim 

16.03.2024 

18.00 Uhr 

Pfarre Niederhollabrunn, Patrozinium Streitdorf Kapelle Streitdorf 

30.03.2024 

18.00 Uhr 

FF-Bruderndorf, Osterfeuer Feuerwehrhaus Bruderndorf 

30.03.2024 Pfarre Niederhollabrunn, Osternachtfeier Haselbach Kirche Haselbach 

31.03.2024 

nach der Messe 

Kulturverein Niederhollabrunn, Ostereiersuche Kirche Niederhollabrunn 

14.04.2024 

10:00 Uhr 

Erstkommunion Kirche Niederhollabrunn 

30.04.2024 Maibaumaufstellen, alle Feuerwehren  

01.05.2024 Kunsthandwerksmarkt Niederfellabrunn Kellergasse 
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Rechtsberatung 2024 
An folgenden Tagen findet die kostenlose Rechtsberatung durch das Notariat  

Stockerau in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr statt: 

Mittwoch, 31.01.2024     Mittwoch, 28.02.2024      Mittwoch, 20.03.2024     Mittwoch, 24.04.2024 

Mittwoch, 22.05.2024     Mittwoch, 26.06.2024      Mittwoch, 25.09.2024     Mittwoch, 30.10.2024 

Mittwoch, 27.11.2024     Mittwoch, 18.12.2024 

Sprechtagtermine des KOBV Behindertenverband 
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Gärtnergasse 1, 2100 Korneuburg  

Jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr 

 

12. und 26. Jänner, 9. und 23. Februar,  8. und 22. März 

12. und 26. April,  10. und 24. Mai,  14. und 28. Juni 

Persönliche Beratungen nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 01/4061586-47 

Bücherbus 
Ecke Amtsweg/Untere Hauptstraße, 

Niederhollabrunn 

Freitag 15.00 bis 15.40 Uhr 

15.12.2023 ,22.12.2023  

 

Download 

weiterer  

Termine: 

 

 

 

bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei  

Die Senioren laden ein: 

Gemütliches Beisammensein „Alte Landstraße“ 

09.01.2024, 14:00 Uhr  06.02.2024, 14.00 Uhr (Seniorenfasching) 

05.03.2024, 14:00 Uhr  02.04.2024, 14:00 Uhr  07.05.2024, 14:00 Uhr 

04.06.2024, 14.00 Uhr  02.07.2024, 14.00 Uhr  06.08.2024, 14.00 Uhr 

03.09.2024, 14.00 Uhr  01.10.2024, 14.00 Uhr  05.11.2024, 14.00 Uhr 

03.12.2024, 14.00 Uhr 

Öffentliche Bücherei & Bücherbus 

Bildungsakademie Weinviertel der 

Erzdiözese Wien 

Schlossbergstraße 8 

2114 Großrußbach 

Tel.: 02263/6627 

Oder neu: 01/51552 5360 

buecherei.grossrussbach@edw.or.at 

www.bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei 

Öffnungszeiten der Bücherei: 

Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 09:00 – 11:00 Uhr 

Sonntag: 10:30 – 11:30 Uhr 
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Kinderecke 

 

Kostenloser Download: 
https://www.noetutgut.at/infomaterial/details/tut-gut-
kinderrezepte 

Zungenbrecher 
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Einwohnerzahlen 

 

Mit Stichtag 22.11.2023 waren 

in der Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn 1.870 Einwohner 

gemeldet, davon 1.508 Perso-

nen mit Hauptwohnsitz. 

 

• Bruderndorf 274 

• Niederfellabrunn  393 

• Haselbach  227 

• Niederhollabrunn 799 

• Streitdorf  177 

 

Geburten im Jahr 2023 

 

• Alexander Mathias Kamleitner, Niederhollabrunn 

• Alexander Jan, Niederhollabrunn 

• Lorenz Scheller, Niederfellabrunn 

• Matthias Löser, Streitdorf 

• Leander Andreas Bechter, Niederhollabrunn 

• Valerie Zakall, Niederhollabrunn 

• Paulina Viktoria Hameder, Niederhollabrunn 

• Hamza Saygin, Niederhollabrunn 

• Amely Angelika Claudia Altenburger, Niederhollabrunn 

• Georg Windisch, Niederfellabrunn 

• Matteo De Rossi-Haindl, Bruderndorf 

• Robin Stefan Schwaiger, Haselbach 
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LESEWANDERUNG MIT DEN KINDERGARTEN-

KINDERN AM 13. OKTOBER 2023 

Wie in der Volksschule schon bekannt, fand heuer 

erstmals auch für die Kindergartenkinder eine Le-

sewanderung statt. Dank der Hilfe und Unterstüt-

zung von Eltern und Freiwilligen wurde diese zu 

einem vollen Erfolg. Vier geeignete Bilderbücher 

waren Grundlage des Standorts und der Statio-

nen: 

► 1. Station – Garten – Einsatz des 

„Kamishibai“ – „Für Hund und Katze ist auch 

noch Platz“ – Betreuung der Station: Regina 

Ullrich 

► 2. Station – unter den Bäumen neben unserem Friedhof – Bilderbuch: „Der kleine Igel rettet 

seine Freunde“ – Betreuung der Station von den Kindergartenpädagogen/innen  

► 3. Station – auf der Wiese, neben der Schlossmauer – Einsatz des „Kamishibai“ – „Die klei-

ne Schusselhexe“ – Barbara Schwaiger und Martin Ganselmaier lasen den Kindern vor. 

► 4. Station – am Kirchenplatz – Bilderbuch: „So schön ist der Herbst“ – vorgelesen von 

Marlene Maier und Herbert Kamleitner 

Zwischen den Stationen gab es eine Frühstückspause und zum Abschluss bekamen alle Helfer 

noch kleine Aufmerksamkeiten und die Kinder erhielten als kleines Geschenk ein PIXI-Buch. Die 

Lesewanderung war ein Erfolg! Das Kindergartenteam freut sich schon auf die nächste Lesewan-

derung bedankt sich für die Unterstützung bei allen Mitwirkenden.  

Kinder pflanzen klimafitten Wald von Morgen! 

Rund 30 Kinder der Volksschule Nieder-
hollabrunn fanden sich gemeinsam mit 
dem Lehrpersonal am Freitag, dem 24. 
November 2023 um 8.45 Uhr im Gemein-
dewald ein. Die Aktion begann mit einer 
gemeinsamen Wanderung durch den 
Wald, begleitet von waldpädagogischen 
Spielen und Erkundungen von Forstbera-
ter Ulrich Schwaiger. Vor der Aufforstung 
stärkten sich alle mit einer von der KLAR! 
10vorWien bereitgestellten Jause. Mit 
Handschuhen ausgestattet, legten die 

Kinder, Forstfacharbeiter und der Forst-
berater Ulrich Schwaiger dann tatkräftig 
Hand an und setzten Eichen, Schwarznü-

sse und Spitzahorne ein. Trotz des feucht-kalten Wetters und des schlammigen Bodens waren 
die Kinder mit Begeisterung dabei und stürzten sich in das kleine Wald-Abenteuer. Völlig begeis-
tert und für die Waldarbeit motiviert konnten alle im fachangeleiteten Stationenbetrieb nicht nur 
wichtige Informationen rund um den Wald sammeln, sondern auch praktische Erfahrungen vom 
Wurzelschnitt bis zur fachgerechten Pflanzung erfahren. Von den überaus fleißigen Helfern 
konnten rund 500 Bäume ausgepflanzt werden.  

Am Bild: VS-Pädagoginnen Tamara Nägerl und Julia Kleinhappl, Forstberater DI Ulrich Schwaiger, GGR Christan 
Schnepps und die Mitarbeiter des NÖ Waldverbands GmbH DI Stefan Stulik und Geschäftsführer Ing. Hannes Bendl.  
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